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Achtung: Neue Homepage der DGGTB  
Ab sofort ist die Homepage der DGGTB unter der Adresse 
http://www.uni-tuebingen.de/DGGTB/ zu finden. Die Homepage 
enthält die Rundbriefe, Hinweise auf die Publikationen der Gesellschaft 
und viele weitere Informationen.  
 

Einladung zur 9. Jahrestagung der DGGTB 
vom 29. Juni bis 2. Juli 2000 in Neuburg  

Der diesjährige Themenschwerpunkt ist „Geschichte und Theorie der 
Ökologie“. Der Vorstand der DGGTB lädt hiermit alle Mitglieder der 
Gesellschaft herzlich zur Tagung ein. Gäste sind – wie immer – 
willkommen.  

Das Tagungsbüro befindet sich am Donnerstag von 15 bis 18 im Foyer 
des Stadttheaters, von Freitag bis Samstag im Boxenstall bzw. im 
Landratsamt.  
 
Ausstellungseröffnung:  
Am Donnerstag, 29. Juni 2000, findet um 17 Uhr im Biohistoricum die 
Eröffnung der Ausstellung “Josef Wolf (1820-1899) – Illustrator und 
Tiermaler” statt (29. Juni bis 17. September 2000). Der beiliegende 
Handzettel gibt einen Eindruck von der Qualität des Künstlers! Im 
Anschluß an die Eröffnung der Ausstellung sind alle Teilnehmer der 
Tagung zu einem Imbiß eingeladen. Wichtig: Um eine realistische 
Planung zu ermöglichen, sollten alle Teilnehmer auf dem beigelegten 
Antwortzettel angeben, ob und wenn ja, mit wieviel Personen sie daran 
teilnehmen werden.  
(Über weitere Aktivitäten des Biohistoricums informieren die 
beiliegenden “Folia Biohistorica” ).  
 
Veranstaltungsorte:  
Die Fachsitzungen am Freitag und der öffentliche Abendvortrag von 
Herrn Prof. Dr. Lothar Dittrich finden im Boxenstall statt (hinter dem 
ehemaligen Fürstlichen Marstall). Die Fachsitzungen am Samstag und 
Sonntag werden im Landratsamt abgehalten (Platz der Deutschen 
Einheit 1). Alle Veranstaltungsorte liegen im Stadtzentrum und sind 
bequem zu Fuß zu erreichen.  
 
Programm der Tagung:  
(siehe unten)  
 
Die Tagungsgebühr beträgt  
50.– DM bzw. 25.– DM für Studenten und Rentner  
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Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto der DGGTB:  
Dr. Brigitte Steyer 
Ostseesparkasse Rostock 
BLZ 130 500 00 Kto.-Nr. 435002210 
 
Unterkunft:  
Die beiliegende Informationsmappe der Stadt Neuburg enthält ein 
Hotelverzeichnis. Besonders soll noch auf eine preisgünstige 
Unterkunftsmöglichkeit hingewiesen werden. Die Adresse ist: Caritas, 
Adolf-Kolpingstr. B 298 1/2, 86633 Neuburg/Donau (Frau Göpfert). 
Tel. 08431-1078, FAX 08431-42167. Es stehen 20 Betten zur 
Verfügung. Der Preis ist 13 DM bis 26 Jahre, dann 22.50 DM. Eine 
baldige Anmeldung ist empfehlenswert.  
 
Büchertisch  
Wie auf früheren Tagungen sind auch in Neuburg alle Teilnehmer 
eingeladen, ihre Publikationen und Projekte auf dem Büchertisch 
vorzustellen.  
 
Für weitere Nachfragen wenden Sie sich bitte an den Geschäftsführer.  
 

Weitere Mitteilungen:  

Jahr der Lebenswissenschaften 2001  
Der VDBiol plant für das „Jahr der Lebenswissenschaften“ 2001 
Veranstaltungen zum Thema „Public Understanding of Science“. Die 
DGGTB wurde aufgefordert, Themenschwerpunkte und Referenten zu 
benennen. Alle Mitglieder, die Interesse haben, sich an diesen 
Veranstaltungen zu beteiligen, werden gebeten, sich mit dem Vorstand 
in Verbindung zu setzen.  

Acta Biohistorica  
1999 sind in den Acta Biohistorica zwei Publikationen erschienen: 
Christoph Kockerbeck hat den Briefwechsel von Carl Vogt, Jacob 
Moleschott, Ludwig Büchner und Ernst Haeckel herausgegeben und 
editiert (Acta Biohistorica, Bd. 4). Als Band 5 der Acta Biohistorica 
erschien: Annelore Rieke-Müller und Lothar Dittrich: Unterwegs mit 
wilden Tieren. Wandermenagerien zwischen Belehrung und Kommerz 
1750-1850.  

Jahresbeitrag 2000  
Wir bitten, den Jahresbeitrag für 2000 auf folgendes Konto zu 
überweisen:  
Dr. Brigitte Steyer 
Ostseesparkasse Rostock 
BLZ 130 500 00  Kto.-Nr. 435002210 
(Der Jahresbeitrag beträgt 50.– DM bzw. 25.– DM für Student/innen 
und nicht beschäftigte Wissenschaftler/innen.)  
Frau Steyer bittet alle Mitglieder, im beiliegenden 
Mitgliederverzeichnis zu überprüfen, ob die Adresse und insbesondere 
die angegebenen Telefonnummern noch stimmen. Geänderte Adressen 
und/oder neue Telefonnummern bitte sowohl an Frau Steyer als auch an 
den Geschäftsführer schicken. Dies erleichtert dem Vorstand die Arbeit 
und hilft, Portokosten einzusparen. 
 

Jahresbericht 1998/99 

Mitgliederversammlung am 28. Juni 1999 in Rostock  
Im Rahmen der 8. Jahrestagung wurde ordnungsgemäß die 
Mitgliederversammlung durchgeführt. Es nahmen 57 Mitglieder teil. 
Das Protokoll liegt dem Rundbrief bei.  
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Zur Arbeit des Vorstandes  
Der Vorstand traf sich in dem Zeitraum je einmal in Berlin und 
Neuburg. Ein Schwerpunkt der Arbeit dieses Jahres war – neben der 
Vorbereitung der Jahrestagung – die erfolgreich gestarteten 
„Verhandlungen“ der DGGTB weiter zu verbessern. Es galt vor allem, 
einen klaren zeitlichen Ablauf und Autorenrichtlinien auszuarbeiten 
und die redaktionelle Arbeit zu professionalisieren. Unter den 
Vorstandsmitgliedern hat sich besonders Herr Höxtermann dieser 
Fragen angenommen. In Zusammenarbeit mit den Herren Kaasch 
gelang es, das formalen Aussehen der „Verhandlungen“ deutlich zu 
verbessern. Um in Zukunft auch inhaltlich ein breites Spektrum und 
einen möglichst hohen Standard zu gewährleisten, sind die Mitglieder 
der DGGTB aufgefordert, sich mit Vorträgen an den Jahrestagungen zu 
beteiligen. Es können aber auch weitere Beiträge eingereicht werden, 
die nach Begutachtung und unter Berücksichtigung des verfügbaren 
Seitenumfanges in den Verhandlungen erscheinen können!  

Band 5 der Verhandlungen zur Geschichte und Theorie der 
Biologie  
 
Der 5. Band der Verhandlungen der DGGTB mit den Vorträgen der 
Jahrestagung in Rostock wird im Laufe des Mai erscheinen: Aus der 
Geschichte der Meeres-/Hydrobiologie und weitere Beiträge zur 8. 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie 
der Biologie in Rostock 1999. Herausgeber des Bandes sind Ekkehard 
Höxtermann, Joachim Kaasch, Michael Kaasch und Ragnar 
Kinzelbach. Der Band geht allen Mitglieder der DGGTB kostenfrei zu.  

Veranstaltungshinweis:  
 
Symposium: "Synökologie und Evolution – Gerd von Wahlert's 
Beitrag zu einer verstehenden Evolutionsbiologie"  
Samstag, 30. September 2000 im Museum Koenig (Bonn)  
 
Am 26. August 2000 wird Gerd von Wahlert 75 Jahre alt. Vielen von 
Ihnen ist Gerd von Wahlert aus persönlichen Begegnungen als 
engagierter Diskutant und anregender Visionaer bekannt, vielen nur aus 
der Literatur durch seine Publikationen über Evolutionsbiologie, 
Latimeria, Teilhard de Chardin und anderes. Mit diesem Symposium 
soll zum einen eine Gelegenheit geboten werden für diejenigen, die 
Gerd von Wahlert kennen und schätzen, sich zu treffen und mit ihm 
und einander zu sprechen. Zum anderen sollen solche, die dem Jubilar 
ferner stehen, aber an ihm und seinen Ideen interessiert sind, einen 
direkten Eindruck gewinnen können. Und zum dritten soll das 
Symposium, natürlich, dem wissenschaftlichen Gespräch über 
interessante – wenn auch ungewöhnliche – Ansichten und 
Herangehensweisen dienen. Als Redner haben zugesagt: Walter Bock 
(New York), Hartmut Greven (Düsseldorf), Klaus Lunau (Düsseldorf), 
Günther Osche (Freiburg im Breisgau), Michael Schmitt (Bonn), 
Helmut Schuhmacher (Essen) und Walter Sudhaus (Berlin). Die 
Vorträge werden am 30.09. morgens im Hörsaal des Museum Koenig 
beginnen. Für den Abend wird ein zwangloses Treffen vorbereitet.  
Information: Dr. Michael Schmitt, Zoologisches Forschungsinstitut 
und Museum Alexander Koenig, Adenauerallee 160, D-53113 Bonn, 
Phone/Fax +49 228-9122 286, e-mail: m.schmitt@uni-bonn.de  
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Programm 
der 9. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für  

Geschichte und Theorie der Biologie  
vom 29. Juni bis 2. Juli 2000 in Neuburg an der Donau 

Donnerstag 29. Juni 2000  
15-18  Tagungsbüro im Foyer des Stadttheaters  

(Residenzstr., Zuschauereingang) 
17  Ausstellungseröffnung im Biohistoricum  
 (Amalienstr. A33)  

Freitag  30. Juni 2000  
 
Eröffnung der Tagung (Boxenstall)  
 
9 Eve-Marie Engels (Tübingen): Begrüßung und Eröffnung  

Grußwort durch den Oberbürgermeister der Stadt Neuburg, Herrn 
Günter Huniar  

Erste Fachsitzung (Boxenstall) 
Diskussionsleitung: Eve-Marie Engels (Tübingen)  
9.20  Ekkehard Höxtermann (Berlin): Die Schwendener-Schule 

der Physiologischen Anatomie – ein "Grundpfeiler" der 
Pflanzenökologie  

9.45  Volker Schurig (Hamburg) und Rita Nothacker (Kreuztal): 
Von der ‚Oeconomia naturalis‘ zur ‚Oecologie‘: historische 
Begründungsversuche der biologischen Umweltlehre vor 
1866  

10.10  G. S. Levit und W. E. Krumbein (Oldenburg): Eine 
vergessene Seite der Ökologiegeschichte: die Biosphäre als 

Organismus in der Theorie von V. N. Beklemishev (1890-
1962)  

10.35  Kaffeepause 

Diskussionsleitung: Ekkehard Höxtermann (Berlin)  
11  Christa Riedl-Dorn (Wien): Johann Natterer und die 

österreichische Brasilienexpedition 1817-1836   
11.25  Harald Lorenzen (Bovenden): Max Schultze, ein Mentor von 

Ernst Haeckel  
11.50  Ilse Jahn (Berlin): Mitteilung über ein Lehrbuch-Manuskript 

zur Ökologie von K. Wunderlich (aus dem Nachlaß zur 
Verwertung; evtl. Veröffentlichung)  

12.15  Mittagspause 

Zweite Fachsitzung (Boxenstall) 
 
Diskussionsleitung: Christiane Groeben (Neapel)  
14.15  Rolf Löther (Berlin): Die Macht des Kleinen 
14.40  Tobias Cheung (Tokyo): Die Haut und ihr ökologischer 

Raum in Cuviers vergleichender Anatomie 
15.05  Christa Knorr (Karlsruhe): How clean is clean – Akteure, 

Konzepte und Kontext des Forschungsgebietes ‚Mikrobieller 
Schadstoffabbau‘ im Spiegel von Fachtagungen  

15.30  Kaffeepause 
 
Diskussionsleitung: Kristian Köchy (Dortmund)  
16  Christine Hertler (Frankfurt): Franz Weidenreich, G. H. 

Ralph von Koenigswald und die Evolution der Menschen: 
Feldforschung in Asien und ihre evolutionstheoretischen 
Grundlagen  

16.25  Hans-Konrad Schmutz (Winterthur): Schokolade und 
Messzirkel – Zur Steuerung rassenhygienischer 
Forschungsprojekte an der Universität Zürich zwischen 1920 
und 1962 (Die Tätigkeit der Julius-Klaus-Stiftung für 
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Vererbungsforschung, Sozialanthropologie und 
Rassenhygiene)  

16.50  Dorothee Früh (Reutlingen): Abhandlungen zur 
Abstammungs- und Vererbungslehre zwischen 1900 und 
1914 – eine quantitative Analyse 

Öffentlicher Abendvortrag (Boxenstall) 
19  Lothar Dittrich (Celle): Wider Fabeltiere und Tiere der 

Poesie und Mythologie  – Zur Geschichte der Schaustellung 
und des Importes von Wildtieren  

Samstag  1. Juli 2000  

Dritte Fachsitzung (Landratsamt) 
Diskussionsleitung: Dirk Backenköhler (Stuttgart)  
9  Kristian Köchy (Dortmund): Über die Rolle der Anschauung 

in der Biologie  
9.25  Gerhard Wagenitz (Göttingen): Von der ‚scientia amabilis‘ 

zur wissenschaftlichen Botanik und zur molekularen 
Biologie – Bezeichnung als Lobspruch und Abgrenzung  

9.50  Kaffeepause  
 
10.05 – 12.05: Die Lebensgemeinschaft als Superorganismus – zur 

Entstehung und Wirkungsgeschichte der ‚holistischen 
Ökologie‘. Organisation: Ludwig Trepl (Freising)  

Angela Weil (Freising): Die Entstehung der Superorganismus-
theorie in der Pflanzenökologie des frühen 20. Jahrunderts  

Annette Voigt (Berlin): L. v. Bertalanffy: die 
Verwissenschaftlichung des Holismus in der Systemtheorie  

Stephan Körner (Berlin /München): Die organizistische 
Auffassung der Lebensgemeinschaft als weltanschaulicher 
Hintergrund der Naturschutzbewegung  

Mittagspause 

Vierte Fachsitzung (Landratsamt) 

Diskussionsleitung: Hans-Konrad Schmutz (Winterthur) 
14.30  Michael Kaasch (Halle): Biologen als Mitglieder der 

Leopoldina im 20. Jahrhundert  
14.55  Walter Botsch (Schwäbisch-Gmünd): Der Begriff 

‚Lebenskraft‘ im Anschluss an Albrecht von Hallers 
Irritabilität 

15.20  Katharina Springer (Rostock): Die Ikonographie der 
Großtrappe 

15.45 Kaffeepause 

Diskussionsleitung: Thomas Junker (Tübingen)  
16.05  Dirk Backenköhler (Stuttgart): Die frühe Rezeption von 

Darwins Origin of Species im deutschsprachigen Raum 
(1859-1864)  

16.30  Christiane Groeben (Neapel) und Michael T. Ghiselin (San 
Francisco): Die Zoologische Station Neapel und ihr Einfluss 
auf die italienische Wissenschaft  

16.55  Jürgen H. Jungbluth (Schlierbach): Otto Goldfuss – 100 
Jahre ‚Die Binnenmollusken Mitteldeutschlands ...‘ 

 

17.20  Kaffeepause 

17.50  Mitgliederversammlung 

Sonntag  2. Juli 2000 

Fünfte Fachsitzung (Landratsamt) 
9-11  Zwischen exakter Naturwissenschaft, Sinnforschung und 

Umweltmoral: Ökologie im Spannungsfeld nomothetischer 
und idiographischer Wissenschaftsideale  
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Astrid E. Schwarz (Freising): Die positive Heuristik einer 
Wissenschaft im Dilemma: zur epistemischen Struktur des 
Sees als Mikrokosmos und als System  

Thomas Potthast (Berlin): Lebenserfüllte Lebensstätte und 
Landschaftshygiene versus Kultursteppe und Wassersünde: 
Epistemisch-moralische Hybride in der deutschen Ökologie  

Kurt Jax (Tübingen/Freising): Naturbild, Ökologietheorie und 
Naturschutz: zur Geschichte des Ökosystemmanagements im 
Yellowstone-Nationalpark  

Uta Eser (Davis/Tübingen): Die Grenze zwischen Wissenschaft 
und Gesellschaft neu definieren: boundary work am Beispiel 
des Biodiversitäbegriffs  

 
11.30 Schlußwort 

Deutsche Gesellschaft für Geschichte und  
Theorie der Biologie e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag,  
den 1. Juli 2000 

Zeit: 17.50 Uhr  
Ort: Landratsamt in Neuburg an der Donau 

Tagesordnung 
1) Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2) Protokoll der Mitgliederversammlung vom 28. Juni 1999 in Rostock 
3) Rechenschaftsbericht des Vorstandes  
4) Kassenbericht für das Geschäftsjahr 1999 
5) Diskussion über die Berichte und Entlastung des Vorstandes 
7)  Ort und Thema der 10. Jahrestagung 2001  
8) Berichte und Mitteilungen des Vorstandes  
– Zur Publikation der Jahrestagungen  
– Bericht zum Stand des Biohistoricums  
9) Anträge der Mitglieder und freie Aussprache  
10) Verschiedenes  

Tübingen, im April 2000 
Der Vorstand 
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Antwortkarte Jahrestagung 2000 in Neuburg : 
 
 
An der Jahrestagung der DGGTB vom 29.6. – 2.7. 2000 in Neuburg 

nehme ich voraussichtlich teil/nicht teil (Unzutreffendes bitte streichen) 

 

 

Am Empfang im Biohistoricum am 29. 6. 2000 in Neuburg nehme ich 

voraussichtlich mit ... Personen teil/nicht teil (Unzutreffendes bitte 

streichen) 

 
 
Adresse:  
 
.............................................................. 
 
.............................................................. 
 
.............................................................. 
 
 
 
 
 
Unterschrift: 



 8

Deutsche Gesellschaft für Geschichte und  
Theorie der Biologie e.V. 
 
 
9. Jahrestagung in Neuburg an der Donau 
 
Teilnahmebestätigung  
 
 
 
 
 
 
Frau/Herr ..................................................... 
 
 
hat vom 29. Juni bis 2. Juli 2000 an der neunten Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie in 
Neuburg an der Donau teilgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Thomas Junker 
(Geschäftsführer) 

Deutsche Gesellschaft für Geschichte und Theorie 
der Biologie e.V. 
 
 
9. Jahrestagung in Neuburg an der Donau 
 
Bestätigung über Bezahlung der Tagungsgebühr  
 
 
 
 
 
 
Frau/Herr ..................................................... 
 
 
hat vom 29. Juni bis 2. Juli 2000 an der neunten Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie in 
Neuburg an der Donau teilgenommen und eine Tagungsgebühr von 
......... DM entrichtet.  
 
 
 
 
 
 
Dr. Thomas Junker 
(Geschäftsführer) 
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